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Herren Bezirksklasse Gr. 5

SV Blau-Gelb Groß-Gerau II : SV Rot-Weiß 1914 Walldorf 
Freitag, 27.01.2023, 19:30 Uhr

Rupprecht in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Ahmed / Ahmad nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des SV Blau-Gelb Groß-Gerau II im Match der Herren
Bezirksklasse Gr. 5 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam SV Rot-Weiß 1914
Walldorf, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:33) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Michael Rupprecht, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 11.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:9.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwischenzeitlich mussten Ahmed / Ahmad zwar einen Satz weggeben,
fuhren ihr Spiel gegen Pedreira Franco / Rieger aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Nur einen
Satz verloren Anthes / Rupprecht bei ihrem Sieg gegen Berz / Götze und holten somit einen Punkt
für ihre Mannschaft. Den Sieg von Hradsky / Wolff konnten Endner / Mallmann im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an
den Tisch. Zwar brachte Nuno Alexandre Pedreira Franco Sharjeel Ahmed phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Sharjeel Ahmed mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Ein Satz reichte nicht, weshalb Sajid
Ahmad die Partie gegen Carsten Berz, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3
verlor. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Udo Anthes hatte wenig später seinen Gegner Dominik Rieger beim deutlichen 3:0 recht sicher im
Griff und ließ ihm keine echte Chance. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Oliver
Endner, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Markus Götze verlor. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Wenige
Chancen hatte Florian Mallmann beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Horst Wolff. Die richtige
Herangehensweise hatte Michael Rupprecht beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Peter Hradsky
von Beginn an. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Blau-Gelb Groß-Gerau II und
des SV Rot-Weiß 1914 Walldorf. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Sharjeel
Ahmed gegen Carsten Berz verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte im Anschluss Sajid Ahmad beim 2:3 gegen Nuno Alexandre Pedreira
Franco. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Ahmad dennoch im 5.
Satz. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Markus Götze wurden Udo Anthes unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Mittlerweile stand es damit 5:7. Fast verloren schien dann das Spiel von Oliver Endner
gegen Dominik Rieger, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Oliver Endner jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Auf Messers Schneide stand
anschließend das Spiel zwischen Florian Mallmann und Peter Hradsky, ehe sich der Gastgeber mit 3:
2 durchsetzen konnte. Wenig Chancen ließ Michael Rupprecht derweil beim 3:0 seinem Gegner
Horst Wolff. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Ahmed / Ahmad
beim 11:6, 6:11, 11:8, 11:5 gegen Berz / Götze doch überlegen. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg geht der SV Blau-Gelb Groß-Gerau II am 03.02.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen die SKG 1887/1946 Bauschheim II, während der SV Rot-Weiß 1914 Walldorf am
05.02.2023 gegen den TSV 1905 Trebur versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Blau-Gelb Groß-Gerau II

Doppel: Ahmed / Ahmad 2:0, Anthes / Rupprecht 1:0, Endner / Mallmann 0:1 
Einzel: S. Ahmed 1:1, S. Ahmad 0:2, U. Anthes 1:1, O. Endner 1:1, F. Mallmann 1:1, M. Rupprecht 2:
0 

 SV Rot-Weiß 1914 Walldorf
Doppel: Berz / Götze 0:2, Pedreira Franco / Rieger 0:1, Hradsky / Wolff 1:0 
Einzel: C. Berz 2:0, N. Franco 1:1, M. Götze 2:0, D. Rieger 0:2, P. Hradsky 0:2, H. Wolff 1:1


